
Rizole 

 

 
Die Rizol-Therapie ist ein sehr wirksames Therapieverfahren gegen Bakterien, Pilze 

und Parasiten. Auf der Basis sogenannter Ozonide aus Rizinusöl und Olivenöl 

können Rezepturen hergestellt werden, die sich gegen pathogene Keime bewährt 

haben, vor allem solche, die anaerob, d. h. unter Sauerstoffmangel, leben, wie z. B. 

Candida-Pilze, Bakterien und Parasiten. Die erwünschte Wirkung konnte durch 

Zusatz von Walnuss-, Nelken- und Wermutöl erheblich gesteigert werden. Die 

Rezepturen wirken nicht nur breitbandig auf diese Keime, sondern löst darüber 

hinaus einen Reiz zur Ausscheidung von Toxinen aus. In vielen Fällen konnte eine 

spürbare Besserung der Beschwerden verzeichnet werden. Ermutigend sind die 

Forschungsergebnisse mit Tumorzellen. 

Wird die akute Infektion nicht konsequent bekämpft und in möglichst 

kurzer Zeit ausgeheilt, dann kann sie chronisch werden, mit langjährig 

andauernden Symptomen. 

Die konservative Therapie besteht in der Verordnung von Antibiotika. Nachteile sind 
sowohl die Beeinträchtigung der Darmflora, die in ihrer Zusammensetzung gestört 
wird, was Verdauungsprobleme, Veränderung des Milieus, eventuell Pilzbefall und 
Irritation des darmspezifischen Immunsystems zur Folge haben kann, als auch die 
Resistenzbildung bei Keimarten, die man eigentlich ausräumen will.  
Eine alternative Therapie besteht in der Anwendung von Sauerstoff in Form von 
Ozoniden und Bitterstoffen. Diese Therapie ist speziell bei strikt anaerob (unter 
Sauerstoffmangel) lebenden Keimen erfolgversprechend, weniger bei aeroben 
(Sauerstoff zum Leben brauchend) Keimen. Die Anwendungsmöglichkeiten müssen 
daher in jedem Einzelfall geprüft und ausgetestet werden, wozu der Therapeut mit 
seinen Kenntnissen in medizinischer Mikrobiologie, Labordiagnostik, Kinesiologie, 
EAV oder Bioresonanz gefordert ist. 
 
Flasche 50 ml 
Preis: 54,00 € (Dosis für 2-3 Monate) 


